
   
  

I s r a e l 

G e b e t s k a l e n d e r 

 

 

Juli   2 0 1 9 

 

Er gewährte seinem Volk Erlösung und bestimmte seinen Bund für ewige 

Zeiten (Psalm 111;9) 

 

Montag, 01.07.: Dankt dem Herrn für Seinen Segen auf unserer Arbeitsreise in 

der Ukraine vergangene Woche! Wir durften Holocaust-Überlebende und 

jüdische Familien, die in Armut leben, mit insgesamt 2.000 Essenspaketen 

versorgen, sie besuchen, trösten und für sie beten. Sie waren sehr ermutigt, 

dass wir aus Österreich gekommen waren, um Zeit mit ihnen zu verbringen. Es 

war eine sehr heilsame Zeit und der Herr hat viel Gnade geschenkt.  

Dienstag, 02.07.: Israel und Gesellschaft. Jedes Jahr besuchen 

Hunderttausende von Menschen Yad Vashem, Israels offizielles nationales 

Institut für das Gedenken an die jüdischen Opfer des Holocaust. Yad Vashems 

Werk hat sich so stark erweitert, dass der Bau eines großen Archivgebäudes in 

Betracht gezogen wird. Betet, dass Yad Vashem weiterhin viele Besucher 

anzieht und dass die schreckliche Tragödie des Holocaust nicht vergessen wird.  

Mittwoch, 03.07.: Betet, dass Touristen die Israel diesen Sommer besuchen, 

dem jüdischen Volk zum Trost und Segen sein mögen.  

Donnerstag, 04.07.: Israel gehört oft zu den Ersten, die Hilfe in von 

Katastrophen heimgesuchten Ländern leisten. Vor kurzem fand bei den 

Vereinten Nationen eine Fotoausstellung über die humanitäre Hilfe Israels auf 

der ganzen Welt statt. Danken Sie, dass Israel ein Segen für die Welt ist und 

dass die Ausstellung darauf aufmerksam gemacht hat.  

 



 

 

Freitag, 05.07.: Die aktuelle Situation im ganzen Nahen Osten gleicht einem 

Pulverfass. Israels Feinde versuchen weiterhin dieses Volk auszurotten (Psalm 

83,1-5). Sogar Feinde werden zu Verbündeten, wenn sie ein gemeinsames Ziel 

verfolgen. Beten wir um Schutz und Schirm. Lassen wir uns nicht vom 

Sichtbaren leiten, sondern halten wir uns an das, was im Wort verheißen ist.  

Samstag, 06.07., Schabbat: Viele in Israel leben an oder unter der 

Armutsgrenze, darunter ein Drittel der Überlebenden des Holocaust. Betet, 

dass diese Armut aufhört und dankt, dass Essenspakete und Suppenküchen viel 

Hilfe leisten können.  

Sonntag, 07.07.: „Die Weisheit von oben aber ist aufs erste rein, sodann 

friedsam, gütig, folgsam, voll Barmherzigkeit und guter Früchte, unparteiisch, 

ungeheuchelt“ (Jakobus 3,17). Bittet um diese Weisheit von oben. 

Montag, 08.07.: Israel und die Völker. „Und dieses Evangelium des Reiches wird 

gepredigt werden auf dem ganzen Erdkreis, allen Nationen zu einem Zeugnis, 

und dann wird das Ende kommen.“ (Matthäus 24,14). Während der 

bevorstehenden zwei Wochen besucht der Präsident unserer weltweiten 

Bewegung „Christians for Israel International“, Pfarrer Willem Glashouwer, 

Australien, Neuseeland und die Salomon-Inseln, um dort die Botschaft der 

Treue Gottes zu Israel zu verkündigen. Bittet um Gesundheit, Kraft und 

Inspiration für Pfarrer Glashouwer.  

Dienstag, 09.07.: Sowohl innerhalb als auch außerhalb Israels gibt es viele 

Nichtregierungsorganisationen (NGOs), die gegen Israel sind. Sie versuchen, 

Israel in ein schlechtes Licht zu rücken und im UN-Menschenrechtsrat gegen 

Israel zu werben. Es werden von diesen NGOs Anklagen gegen israelische 

Führer vor dem Internationalen Strafgerichtshof erhoben. Viele von ihnen 

erhalten von Regierungen und Kirchen hohe finanzielle Mittel, um ihre Arbeit 

zu finanzieren. Betet, dass die Regierungen erkennen werden, dass die 

Unterstützung dieser NGOs für den Staat Israel destruktiv ist und dass sie ihre 

Unterstützung für die NGOs einstellen werden.  

Mittwoch, 10.07.: Die israelische Regierung hat kürzlich einen Bericht mit dem 

Titel „Terroristen in Anzügen" veröffentlicht. Dieser Bericht zeigt, dass es 

dreißig Terroristen (einige von ihnen schon verurteilt) gibt, die für 

Organisationen arbeiten, die sich auf den Boykott Israels konzentrieren. Viele  



 

 

dieser Terroristen nehmen Führungspositionen innerhalb der Organisationen 

ein. Der Bericht zeigt, dass der Boykott Israels eine Strategie ist, mit der 

palästinensische Terroristen Israel zerstören wollen. Betet, dass diese 

Terroristen nicht in der Lage sein werden, ihre zerstörerische Arbeit 

fortzusetzen, und dass die Boykottorganisationen erfolglos bleiben werden.  

Donnerstag, 11.07.: Einige europäische Länder, wie Österreich, Ungarn, 

Rumänien und Tschechien gaben, was die Verlegung ihrer Botschaften nach 

Jerusalem betrifft, Zusagen. Kein einziges dieser Länder hat dies auch 

tatsächlich getan. Betet, dass diese Länder sich dafür einsetzen und sich trauen 

ihre Botschaft auch wirklich zu verlegen. Die Anerkennung Jerusalems als 

Hauptstadt Israels wäre ein wichtiges Zeichen! 

Freitag, 12.07.: Dankt für die guten ausländischen Beziehungen Israels mit 

etlichen afrikanischen Ländern. Vor kurzem kamen die Präsidenten von Liberia 

und den Kapverden mit Delegationen zu Besuch nach Israel, mit dem Ziel die 

Beziehungen zwischen ihrem Land und Israel zu verbessern. Betet, dass 

Beziehungen, die sich verschlechtert haben, z.B. die Beziehung zu Südafrika, 

sich bessern mögen. 

Samstag, 13.07., Schabbat: Dankt Gott, dass Präsident Donald Trump eine 

Erklärung unterzeichnet hat, in der die Vereinigten Staaten erkennen, dass die 

Golanhöhen zu Israel gehören. Dies ist eine große Ermutigung für Israel.  

Sonntag, 14.07.: „Selig sind, die euch segnen, und verflucht sind, die euch 

verfluchen." (4. Mose 24:9b). Obwohl er es mehrmals versucht hat, konnte 

Bileam Israel nicht verfluchen, sondern segnete er es. Betet, dass auch die 

Nationen der Welt Israel segnen, anstatt es zu verfluchen, und dass sie wissen, 

dass derjenige, der Israel segnet, gesegnet wird!  

Montag, 15.07.: Mehr und mehr Geschäftsleute aus verschiedensten Ländern 

besuchen Israel. Israel ist besonders attraktiv für Technologieunternehmen. 

Danken Sie für diese Besuche und für diese Art und Weise, wie Israel ein Segen 

für die Welt ist.  

Dienstag, 16.07.: Die Wahl zur 22. Knesset findet am 17. September 2019 statt. 

Wir wollen dafür beten, dass die neue Regierung alle Entscheidungen gemäß  



 

 

den Plänen Gottes für Israel trifft, auch wenn sie schwierig sind und allenfalls 

international auf Widerstände treffen. 

Mittwoch, 17.07.: Kirche und Israel. Für viele Christen ist Israel so weit von 

ihrem persönlichen Leben entfernt, dass sie nicht wissen, was sie für Israel tun 

oder wie sie für Israel beten können. Bittet den Heiligen Geist, dass Er ihnen 

Erkenntnis schenkt. Betet, dass Pastoren und Leiter von Kirchen ihre 

Gemeindemitglieder in diesem Punkt anleiten werden. 

Donnerstag, 18.07.: „Nicht durch die Verwendung vieler Worte werden wir 

unsere Gebete erhört bekommen, sondern durch Reinheit des Herzens". 

(Benedikt von Nursia) 

Freitag, 19.07.: Betet, dass Gott die Christen in Gaza zur Verbreitung von 

Hoffnung in verzweifelter Lage einsetzen möge. Dankt, dass unsere arabisch-

christliche Freunde aus Bethlehem ihr Leben dafür einsetzen, Christen in Gaza 

zu ermutigen und ihnen Bibeln zu bringen. Wir beten zudem für Schutz für die 

Familie Khoury, die sich hier besonders einbringt. 

Samstag, 20.07., Schabbat: Dankt für alle Freundschaften, die im Laufe der 

Jahre zwischen Juden und Christen entstanden sind. Viele Jahrhunderte lang 

kam dies fast nicht vor, aber während der vergangenen Jahrzehnte wurden hier 

wichtige Schritte gesetzt. Durch liebevolles Zuhören, ohne zu erwarten, dass 

der andere seine Prinzipien ändert, hat sich dies als möglich erwiesen. Dialog 

auf gleicher Augenhöhe hat Beziehungen wachsen lassen und Vertrauen wurde 

gestärkt. Wir danken dem Herrn dafür! 

Sonntag, 21.07.: Tzom Tammuz (Jüdischer Tag des Fastens). „Und als er (Jesus) 

sich näherte und die Stadt sah, weinte er über sie, und sprach: Wenn auch du 

an diesem Tag erkannt hättest, was zu deinem Frieden dient! Jetzt aber ist es 

vor deinen Augen verborgen. Denn Tage werden über dich kommen, da 

werden deine Feinde einen Wall um dich aufschütten und dich umzingeln und 

dich von allen Seiten einengen.“ (Lukas 19,41-43). Heute trauern Juden um den 

Fall der Mauern des zweiten Tempels. Jesus sah diesen Fall bereits voraus, als 

er nach Jerusalem ging. Betet, dass Juden an diesem Tag Gottes Nähe spüren 

mögen. 

 



 

 

Montag, 22.07.: Betet für unsere Jugendbewegung Isreality in Österreich. 

Mögen immer mehr junge Erwachsene sich für Israel interessieren und an 

unseren Lehrreisen nach Israel und an den Arbeitseinsätzen in der Ukraine (für 

verarmte Holocaust-Überlebende) teilnehmen. Möge Gott ihre Herzen für Sein 

Volk öffnen und immer mehr junge Leute die Botschaft von Gottes Treue zu 

Israel erfahren! 

Dienstag, 23.07.: Betet, dass Christen immer mehr im Geist von Ruth leben: 

Dein Volk ist mein Volk, dein Gott ist mein Gott. 

Mittwoch, 24.07.: Betet für den Frieden im Land Israel. Betet, dass, wenn Israel 

von allen Seiten bedroht ist, Christen auf der ganzen Welt eine Gebetsmauer 

bilden können. „Jerusalem, ich habe Wächter auf deine Mauern gestellt, die 

den Herrn Tag und Nacht an sein Versprechen erinnern sollen.” (Jesaja 62,6)  

Donnerstag, 25.07.: Betet, dass Gott Christen und Kirchen in Europa einen 

Geist der Demut und Reue für die Jahrhunderte der antijüdischen Theologie 

und Predigten gibt, die zum Holocaust beigetragen haben. Betet, dass diese 

Demut eine neue Solidarität mit Israel und dem jüdischen Volk auslöst.  

Freitag, 26.07.: Christen an der Seite Israels. Betet für Gesundheit und Kraft für 

alle Vertreter von Christen an der Seite Israels/ Christians for Israel auf der 

ganzen Welt. Betet, dass sie Zeit und Frieden für diese wichtige Arbeit und für 

die spirituelle Inspiration haben werden. 

Samstag, 27.07., Schabbat: Bittet um Segen für das Werk von Christen an der 

Seite Israels in der Ukraine (Christians for Israel Ukraine) unter der Leitung von 

Koen Carlier. Pro Jahr werden ca. 20.000 Essenspakete für Holocaust-

Überlebende zusammengestellt und geliefert, jüdische Flüchtlinge aus der Ost-

Ukraine werden versorgt und untergebracht, Menschen, die Aliyah machen 

wollen, werden zur Jewish Agency in Kiev, Vinnitsa und in anderen Städten 

gebracht oder zum Flughafen gefahren sowie vereinsamte Holocaust-

Überlebende besucht. Dieser intensive Dienst wird von einem Team von ca. 10 

Personen getragen. Wir beten für ihre Gesundheit, ihre Familien und dass Gott 

sie täglich stärken und ermutigen möge! 

Sonntag, 28.07.: „Hört das Wort des HERRN, ihr Nationen, und meldet es auf 

den fernen Inseln und sagt: Der Israel zerstreut hat, wird es (wieder) sammeln  



 

 

und wird es hüten wie ein Hirte seine Herde.“ (Jeremia 31,10). Dankt, dass wir 

in dieser Zeit Zeugen Gottes sein dürfen, der Sein Volk heimführt. 

Montag, 29.07.: Auch diesen Sommer werden wieder Ehrenamtliche unserer 

Bewegung aus verschiedenen Ländern nach Israel fahren, um dort in 

Pflegeheimen und Altersheimen zu arbeiten. Betet, dass das Werk der 

Ehrenamtlichen Israel zum Segen sein möge. Mögen die Teilnehmer durch 

ihren Einsatz auch reich gesegnet werden.  

Dienstag, 30.07.: Betet um Schutz Israels im Süden, an der Grenze zu Ägypten 

und Gaza. Drohnen mit Sprengsätzen, Drachen mit brennbarem Material, 

Steine, schmutziger Rauch brennender Autoreifen – alles kommt immer wieder 

über die Grenze nach Israel. Betet um sicheres Wohnen Israels. 

Mittwoch, 31.07.: Gott fordert uns auf zum Trost seines Volkes. „Tröstet, 

tröstet mein Volk.“ (Jesaja 40,1). Rührende Worte, die wir durch 

Freundschaften, Ermutigungen und tägliches Gebet für Israel praktizieren 

dürfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


